
WISSEN Sonntag, 12. Februar 2023 FORSCHUNG aus Kärnten 

Brückenschlag 
von Region zur 
Wissenschaft 

Wenn Interviewpartner 
gebraucht werden, stel-
len wir den Kontakt her. 
Wir helfen auch bei der 

Literaturrecherche. 
Selina Straßer 

Im Biosphärenpark Nockberge verdienen 
Nachwuchsforscher erste Sporen. Das Pro-
jekt "Science Link" nützt auch der Region. 

setzen", sagt Straßer. Dazu be-
sucht sie Lehrveranstaltungen 
an Uni und FH, stellt das Kon-
zept des Biosphärenparks vor 
und weckt in den Studierenden 
das Interesse, dort ihre For-
schungsfragen zu verfolgen. 

Dabei gelten keine themati-
schen Schranken: Von der Pä-
dagogik über die Geografie bis 
hin zu juristischen Fragestel-
lungen lässt sich im Biosphä-
renpark die gesamte Bandbreite 

Das Projekt, das vor 10 Jahren 
von der Alpen Adria Universi-
tät und dem Biosphärenpark 
Nockberge initiiert wurde und 
zu dem die FH 2020 dazugesto-
ßen ist, richtet sich vor allem an 
die Nachwuchsforschung: "Wir 
wollen Studierende dazu moti-
vieren, sich im Rahmen ihrer 
Bachelor-, Masterarbeiten und 
Dissertationen mit den vielfälti-
gen Themen, die der Biosphä-
renpark bietet, auseinanderzu-

ie Alm um St. Oswald -

wenn Selina Straßer 
nach ihrem Lieblings-
ort im Biosphärenpark 

Nockberge gefragt wird, muss 
sie nicht lange überlegen. Die 
Forscherin der FH Kärnten 
kennt das Gebiet, das von der 

UNESCO als Modellregion für 
nachhaltige Entwicklung aner-
kannt wurde, mittlerweile wie 
ihre Westentasche. Als FH-Ko-
ordinatorin für das Projekt "Sci-
ence Link" arbeitet sie daran, 
Wissenschaft und Region näher 
zueinander zu führen. 

Diese Seite erscheint in Kooperation mit der Kärntner Hochschulkonferenz. Die redaktionelle Verantwortung liegt ausschließlich 

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.
Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter 1 / 2

Kleine Zeitung Kärnten + Klagenfurt
12/02/2023  (Täglich)
Seite: 
Land: 
Region: 

Auflage: 
Reichweite:
Artikelfläche: 
Skalierung: 
Artikelwerbewert:

30, 31
Österreich

Kärnten

96.336

118652 mm²
81%

27669.65



Studienbereichsleiter 
Christian Menard fh/bauer(2) 

Mit den News der Fachhochschule Kärnten 
und der Pädagogischen Hochschule immer aktuell dabei. 

Jubiläum 

Nachrichten vom Campus. 

TECHNIK 

Kooperation der FH Kärnten mit den HTL 
Fachspezifische Vorkenntnisse der HTL werden an der FH Kärnten anerkannt. 

Die eigene HTL-Diplomar-
beit noch einmal genauer 

anschauen, schadet sicher 
nicht." Dieser Tipp für das Be-
werbungsgespräch stammt 
vom Studienbereichsleiter für 
Engineering & IT an der FH 
Kärnten. Christian Menard 
führt oft Gespräche mit Studi-
eninteressierten, viele davon 
sind Absolventen Höherer 
Technischer Bildungsanstal-
ten - kurz HTL. 

An diese Gruppe stellt die 
FH Kärnten seit geraumer Zeit 
ein spezielles Angebot: den 
Einstieg in das 2. Semester mit 
Beginn am 1. März. Zusätzlich 
besteht aufgrund der abge-
schlossenen Kooperation mit 
den Kärntner HTL auch die 

für die verkürzte Studienvari-
ante wird besonders auf das 
Vorwissen hinsichtlich techni-
scher und mathematischer 
Grundlagen Wert gelegt. 

Zusätzliche Zugangsvoraus-
setzungen sind darüber hinaus 
ein Notenschnitt von 2 oder 
besser in den letzten zwei Jah-
reszeugnissen (4. und 5. Klas-
se) sowie ein Empfehlungs-
schreiben der jeweiligen HTL. 

Zur Auswahl stehen IT-Geo-
information und Umwelt, IT-
Medizintechnik, IT-Multime-
diatechnik, IT-Netzwerk- und 
Kommunikationstechnik, Ma-
schinenbau, Systems Enginee-
ring und Wirtschaftsinge-
nieurwesen. 

Zehn Jahre liegt die 
Umwandlung von Na-
tional- in Biosphären-
park Nockberge mitt-
lerweile zurück. Die 
FH Kärnten kooperiert 
nicht nur im Projekt 
"Science Link", son-
dern auch im Rahmen 
des UNESCO Lehr-
stuhls "Management 
of Conservation Areas". 
Einmal im Jahr lädt 
der Biosphärenpark 
zum "Wochenende der 
Forschungsfragen" 
Der Katalog an For-
schungsfragen findet 
sich online unter: 
www.biosphaeren 
parknockberge.at 

Die Zirbe ist im 
Biosphären park Nock-
berge allgegenwärtig. 
Das Gebiet steht seit 
zehn Jahren für die Er-
haltung der Natur- und 
Kulturlandschaft 

Möglichkeit, direkt ins 3. Se-
mester einzusteigen. HTL-Ab-
solventen können sich also bis 
zu ein Studienjahr ersparen - je 
nachdem, wie "tief sie in der 
Materie drin sind", wie es 
Menard formuliert. Denn in 
den Bewerbungsgesprächen fh-kaernten.at/htl-anrechnungen 

FIRMENKOOPERATION CAMPUS DAY 
an wissenschaftlichen Diszipli-
nen abhandeln. Dementspre-
chend vielfältig liest sich der 
Forschungsfragenkatalog, der 
als Inspirationshilfe für die stu-
dentischen Projekte dient. Stra-
ßer unterstützt die Nachwuchs-
forscher dabei mit dem direkten 
Draht in die Region: "Wir stel-
len Kontakt zu Interviewpart-
nern her und helfen auch bei 
der Literaturrecherche." 

In den letzten fünf Jahren 
konnten so insgesamt 20 Ab-
schlussarbeiten mit Nockberge-
Bezug erfolgreich abgeschlos-
sen werden - alle Arbeiten wur-

den zudem mit "Sehr gut" oder 
"Gut" beurteilt, was Straßer be-
sonders freut. Der Biosphären-
park soll daher auch weiterhin 
von jungen Menschen erforscht 
werden - und eine Brücke von 
Wissenschaft zum Leben in der 
Region schlagen. 

Die FH als Partnerin Tag der offenen Tür an allen Standorten 
Endlich wieder in Präsenz: Der 
Campus Day der FH Kärnten 
in Villach, Klagenfurt, Spittal 
und Feldkirchen bietet Interes-
sierten alles Wissenswerte zu 
den Studiengängen - direkt 
von den Lehrenden und den 
Studierenden. Beleuchtet wer-

den dabei die Studienbereiche 
Bauingenieurwesen & Archi-
tektur, Engineering & IT, Ge-

sundheit & Soziales sowie 
Wirtschaft & Management. 

Beim "Campus Adventure" 
lassen sich die Hochschul-
standorte interaktiv entde-
cken, Campusführungen 
durch Hörsäle und Labore run-
den das Bild ab. 
Termin.3. März,15-18 Uhr. 
Info: www.fh-kaernten.at/ 
studienberatung 

"Strategische Partnerschaf-
ten der FH Kärnten mit re-
gionalen Unternehmen er-

öffnen Möglichkeiten für ei-
nen gezielten und kontinu-
ierlichen Wissenstransfer 
und tragen zur Nachwuchs-
gewinnung bei", sagt Birgit 
Marktl vom Business & Ca-
reer Service der FH Kärnten. 

Mit dem Key Partner Ma-
nagement werden Studien-
angebot und Forschungs-
möglichkeiten bei Unterneh-
men in der Region bekannt 
gemacht. In den letzten bei-
den Jahren wurden über 150 
Gespräche mit Unterneh-
men und Einrichtungen ge-
führt. Dabei ging es um Wei-
terbildungsformate für Mit-
arbeiter und das Jobservice. 

Veranstaltungsvorschau 
Neues aus der Welt der Wissenschaft 
Infos rund ums Studium 

www.fh-kaernten.at/partner Meine Kleine. 
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